
Dammes Feuerwehrmuss 127Mal ausrücken
Ortsbrandmeister Sven Schröder legt bei Mitgliederversammlung die Einsatzbilanz für das vergangene Jahr vor
Sie waren viel gefordert.
Die Gründe waren ganz
unterschiedlich, reichten
vom Brand bis zum Unfall.

Von Klaus-Peter Lammert

Damme. 2018 war kein Rekord-
jahr für die Freiwillige Feuer-
wehr Damme. Und doch hatten
die Mitglieder viel zu tun. Das
ging aus dem Jahresbericht des
Ortsbrandmeisters Sven Schrö-
der bei der Mitgliederversamm-
lung im Feuerwehrhaus am Süd-
ring hervor.
Das Jahr in Zahlen: die Feu-

erwehrfrauen und -männer fuh-
ren 127 Einsätze. Die meisten,
23, im August. 34 Einsätze ent-
fielen auf einen Donnerstag. 32
Mal bekämpften sie ein Feuer –
es handelte sich dabei um neun
Klein-, 16 mittelgroße und sie-
ben Großbrände. 58 Mal waren

sie wegen technischer Hilfeleis-
tungen gefordert. 25 Mal hatten
Brandmeldeanlagen ausgelöst.
Ein Gefahrguteinsatz war not-
wendig, nach zwei Verkehrsun-
fällen befreiten Feuerwehrleute
in Autos eingeklemmte Perso-
nen, zwei Mal schoben sie
Brandsicherheitswachen beim
Carneval, und vier Mal waren
Alarmübungen angesagt. Insge-
samt verzeichnete die Wehr im
vergangenen Jahr 2570 Einsatz-
und 4530 Dienststunden.
Sehr hilfreich sei bei beiden

Einsätzen am Dümmer am 31.
Juli und 5. August die Droh-
nengruppe des Landkreises
Vechta gewesen. Anhand der von
ihr gelieferten Luftaufnahmen
habe sich der Brandverlauf sehr
gut erkennen lassen. Leider ver-
füge die Gruppe noch immer
nicht über eine vom Landkreis
Vechta gestellte Drohne, sagte
Sven Schröder. Zudem setzte er

sich, wie später auch der stell-
vertretende Kreisbrandmeister
Udo Schwarz dafür ein, dass der
Landkreis Vechta eine eigene
Einsatzleitstelle für die Ret-
tungskräfte behält und sich nicht
der Großeinsatzleistelle in Ol-
denburg anschließt. Ein wichti-
ger Grund für die Forderung sei
die wesentlich bessere Orts-
kenntnis der Disponenten in der
Vechtaer Leitstelle.
Zudem sprachen sich Orts-

brandmeister Schröder und Udo
Schwarz dafür aus, im Falle ei-
nes Neubaus der Feuerwehr-
technischen Zentrale in Vechta
auf eine Außenstelle im Süd-
kreis zu dringen, um nach Ein-
sätzen nicht noch lange Fahrten
wegen des Materialtausches in
Kauf nehmen zu müssen.
Nach Angaben des Jugend-

feuerwehrwartes Dominik da
Silva zählt die Nachwuchsabtei-
lung aktuell 16 Mitglieder. Drei

von ihnen sind Mädchen. Die
Jugendwehr leistete 2018 mehr
als 2900 Stunden Dienst.
Dammes Bürgermeister Gerd

Muhle bezeichnete die 127 Ein-
sätze trotz des ausgebliebenen
Rekords als „Wahnsinnszahl“.
Mit Blick auf die mögliche Au-
ßenstelle der Feuerwehrtechni-
schen Zentrale sagte er, es sei
noch nichts entschieden, die
Bürgermeister berieten noch. Er
dankte allen drei Wehren im
Stadt für die gute Zusammenar-
beit.

Die würdigten darüber hinaus
auch Stadtbrandmeister Hein-
rich Südkamp und Stephan Te-
pe von der öffentlichen Versi-
cherung sowie Borringhausens
Ortsbrandmeister Friedrich
Meyer-Moormann und Oster-
feines stellvertretendem Orts-
brandmeister Daniel Kramer.
Martin Marquardt, Leiter der
Dammer Dienststelle der Polizei
dankte der Freiwilligen Feuer-
wehr für die gute Zusammenar-
beit mit der Polizei bei den ge-
meinsamen Einsätzen.

Personalien

M Beförderungen: Jonas
Schnuck zum Hauptfeuer-
wehrmann; Lars Böckmann
zum Oberlöschmeister;
Marcel Meyer zum Haupt-
löschmeister; Jürgen Franz
zum Brandmeister; Daniel
Schnuck zum Oberbrand-

meister; Sven Schröder zum
Hauptbrandmeister.

M Ehrung: Maik Bruns für die
25-jährige Mitgliedschaft.

MWahlen: Jürgen Franz zum
Sicherheitsbeauftragten.
Patrick Hake und Jens Breuer
zu Gruppenführern.
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Dr. Lichtinger wechselt in orthopädische Praxis Dr. Berg
Mediziner bringt eine über 20-jährige Erfahrung als Arzt mit/Nachfolger von Professor Reinhard Kujat

Damme (kpl). Der Orthopäde
und Unfallchirurg Dr. Thomas
Lichtinger verstärkt jetzt das
Team der orthopädischen Praxis
Dr. Berg. Er sei als Nachfolger
für Professor Dr. Reinhard Kujat
nach Damme gekommen, heißt
es in einer Mitteilung der Pra-
xis. Dr. Lichtinger habe mehr als
20 Jahre Erfahrung in der or-
thopädischen Chirurgie.
Der Mediziner sei nicht nur

Experte in der Hüft- und Knie-
Endoprothetik, sondern auch in
den Bereichen Fußchirurgie,

Kinderorthopädie, Physikalische
Therapie und Sportmedizin. So-
mit weite sich auch das Leis-
tungsspektrum der orthopädi-
schen Praxis Dr. Berg aus, heißt
es in der Mitteilung.
„Mit Dr. Thomas Lichtinger

können wir unsere Praxis weiter
stärken und unseren Patienten
ein umfassendes Know-how so-
wie Spektrum an Behandlungs-
möglichkeiten anbieten“, erklär-
te Dr. Tom Berg, Praxisinhaber
und Chefarzt der Klinik für Or-
thopädie im Krankenhaus St.

Elisabeth in Damme. In der Pra-
xis werde jeder Patient mit sei-
nen Beschwerden ganz indivi-
duell betrachtet und bekomme
nach entsprechender Diagnose-

stellung ein eigenes Behand-
lungskonzept empfohlen. Beide
Orthopäden seien sowohl kon-
servativ in der Praxis im Ge-
sundheitscentrum, Lindenstra-
ße 10 in Damme, als auch ope-
rativ für die Patienten da.

M Info: Dr. Berg und sein Team
haben bisher über 20000
Eingriffe vorgenommen, da-
von mehr als 6000 Knie- und
Hüftendoprothesen. Erreich-
bar ist die Praxis unter Tele-
fon 05491/955234.
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Neu im Team: Dr. Thomas
Lichtinger arbeitet in Damme.

Gratulation den Geehrten und Beförderten: Bürgermeister Gerd Muhle (links) sowie Stadtrandmeister Heinrich Südkamp (2. von rechts) und der stellvertretende Kreis-
brandmeister Udo Schwarz (rechts) beglückwünschten zahlreiche Feuerwehrmänner im Rahmen der Mitgliederversammlung der Dammer Wehr. Foto: Lammert

Mühlenstraße ist für Kraftfahrzeuge wieder gesperrt
Firma Dallmann erneuert zunächst Regenkanalisation ab der Rathaus-Kreuzung bis zum Jugendherbergsweg
Damme (kpl). Wie von der
Stadtverwaltung schon vor Wo-
chen angekündigt: Seit gestern
ist die Mühlenstraße für den
Kraftfahrzeugverkehr erneut ge-
sperrt. Die Firma Dallmann aus
Bramsche hat begonnen, ab der
Rathaus-Kreuzung den Regen-
wasserkanal in Richtung Ju-
gendherbergsweg auszubauen
und durch Rohre mit einem
Durchmesser von 600 Millime-
tern zu ersetzen. Damit entspre-
che die Kanalisation nach der Er-
neuerung wieder den Vorgaben,
erklärte auf Nachfrage Thomas
Weitzmann vom städtischen
Planungsamt.
Die Arbeiten an der neuen Ka-

nalisation sollen acht bis zehn
Wochen dauern. Danach begin-

nen die Dallmann-Beschäftigten
mit dem Straßenbau und dem
Anlegen der neuen Rad- und
Gehwege. Dabei arbeiten sie von
der Einmündung des Jugend-
herbergsweges in Richtung Rat-
haus. Die Abschnitte der Müh-
lenstraße, an denen nicht ge-
baut wird, seien dann für Anlie-
ger mit Autos befahrbar, hieß es.
Insgesamt soll die Maßnahme
am 30. September abgeschlos-
sen sein. Ursprünglich war der
November ins Auge gefasst ge-
wesen. Dallmann hat bei den Ar-
beiten umdisponiert.
Die Umleitung der Kraftfahr-

zeuge in Richtung der Stadtteile
Bexadde, Wienerei und Glück-
auf sowie nach Holdorf erfolgt
über den Westring.

Nichts geht mehr: Die Mühlenstraße ist an der Rathaus-Kreuzung komplett abgesperrt. Gestern ha-
ben die Arbeiten an der Regenwasserkanalisation begonnen. Foto: Lammert

Gymnasium stellt
sich den neuen
Fünftklässlern vor
Damme (kpl). Einen Tag der of-
fenen Tür für die möglichen
neuen Fünftklässler und deren
Eltern veranstaltet das Gymna-
sium am Samstag (9. März) von
9 bis 12 Uhr. Die Kinder können
in kurzen Unterrichtssequenzen
neue Fächer kennen lernen. Zu-
dem geht es um die zweite
Fremdsprache. Unterdessen
können sich ihre Eltern bei die-
ser Gelegenheit etwa über bilin-
gualen Unterricht, Wahlpflicht-
unterricht und die Ganztagsan-
gebote informieren.

M Damme

Öffnungszeiten
Rathaus: 8.30 bis 12.30,
14 bis 16 Uhr.
Tourist-Information: 8.30 bis
12.30 Uhr.
Ev. Kirchenbüro:
9 bis 11.30 Uhr.
Bücherei St. Viktor: 9.30 bis
12, 14.30 bis 17.30 Uhr.
Jugendtreff: 13.30 bis 21 Uhr.
Hallenbad Gymnasium:
17 bis 21 Uhr.

Aikido-Gruppe
Die Aikido-Gruppe des Olym-
pischen Sportclubs (OSC) trai-
niert jeden Dienstag und Frei-
tag um 20 Uhr in der Sport-
halle der Marienschule.

Handarbeitstreff
Der Handarbeitstreff öffnet
heute von 15 bis 17 Uhr im
kleinen Kaufhaus des Sozial-
dienstes katholischer Frauen
(SkF) seine Türen.

Fahrradcodierung
Am Donnerstag (7. März) fin-
det in der Zeit von 14.30 bis
17.30 Uhr im Untergeschoss
des Rathauses der Stadt Dam-
me eine Fahrradcodierungsak-
tion statt. Die Teilnahme ist
kostenlos.

Rentenberatung
Helmut Wolf bietet heute von
9 bis 11 Uhr im Rathaus (Zim-
mer 14) eine Beratung an. Ver-
antwortlich für diesen Service
ist das Seniorenbüro. 9 bis 11
Uhr, Rathaus.

Generalversammlung
Zu ihrer Generalversammlung
mit Neuwahlen lädt die Ka-
tholische Arbeitnehmer-Be-
wegung (KAB) Damme für
Sonntag (10. März) ab 15 Uhr
ins Pfarrheim ein.

Stadt veranstaltet
Workshop zum
Leader-Programm
Damme (kpl). Sich zusammen-
tun und Projekte umsetzen, die
der Region zu Gute kommen –
das ist das Prinzip des Förder-
programms „Leader“ der Euro-
päischen Union für den ländli-
chen Raum. Nach einer Mittei-
lung der Stadtverwaltung lädt
Bürgermeister Gerd Muhle alle
Interessierten ins Rathaus zu ei-
nem Leader-Workshop am 22.
März (Freitag) von 16 bis 22.30
Uhr ein. Die Veranstaltung pla-
nen und moderieren Studenten
der Universität Vechta.
Angesprochen seien vor allem

die Ehrenamtlichen, die sich vor
Ort engagieren und wissen, wo
in ihrem Verein eine Finanz-
spritze helfen würde, heißt es in
der Mitteilung. Aber auch Ein-
zelpersonen wie Landwirte oder
Lehrer könnten ihre Ideen vor-
stellen und gemeinsam mit an-
deren ein Leader-Projekt planen.
Diese können grundsätzlich
ganz unterschiedlich ausfallen:
zum Beispiel ein barrierefreier
Zugang für die Vereinssporthal-
le, ein Tierwohlstall zum Anfas-
sen oder auch ein Projekt für den
Naturschutz.

M Info: Anmeldungen sind bis
15. März im Rathaus an Mike
Otte, Email mike.otte@dam-
me.de, zu richten. Bei der An-
meldung sollte folgende Aus-
sage vervollständigt werden:
„Wenn ich Geld hätte wie
Heu und Unterstützung von
allen Seiten, würde ich in
Damme als erstes …“


